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Erntedankfest 

am Sonntag, 29. September ein! 
Eintreffen des Erntewagens um 9:30 Uhr am Gemeindeplatz, Segnung 

der Erntekrone und -gaben, Festzug zur Pfarrkirche und Feier des öku-

menischen Erntedankgottesdienstes und gemütliches Beisammenein bei 

Musik, Speis und Trank im Pfarrgarten und im Pfarrzentrum. 

Denkt daran: Wer kärglich sät, 

wird auch kärglich ernten; wer 

mit Segen sät, wird mit Segen 

ernten. Jeder gebe, wie er es 

sich in seinem Herzen vorge-

nommen hat, nicht verdrossen 

und nicht unter Zwang; denn 

Gott liebt einen fröhlichen Geber.  

(2 Kor 9,6-7) 

Die Bewohner/inn/en der Ortschaft Bergham laden herzlich zum   

Rückblick 

Dekanatsvisitation 
Seite 2 bis 4  

Vorstellung 

Mag.a theol. Angela Seifert 
Seite 5  

Rückblick  

Familiengottesdienste 
Seite 6  

Aus dem  

Pfarrleben ... 
Seite 8 und 9 

Neues aus  

der Bibliothek 
Seite 10 

kfb-Ausflug 

Konzert Annabergkirche 
Seite 11 
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Foto: Ilk, 2016 

 Dekanatsvisitation  im Dekanat Eferding 

Eine Woche lang, vom 23. bis zum 30. Juni, hat 

Bischof Manfred Scheuer gemeinsam mit General-

vikar Severin Lederhilger und Bischofsvikar Willi 

Vieböck unser Dekanat besucht. Ziel war es einen 

Überblick über das kirchliche Geschehen in unse-

rem Dekanat zu gewinnen und gleichzeitig in Kon-

takt zu in unserem Dekanatsgebiet lebenden Men-

schen zu kommen. Beides ist meines Erachtens in 

dieser Woche gut gelungen. Die Vielfalt der Be-

gegnungen und auch die verschiedenen Felder, in 

die hineingeschnuppert wurde, haben dies ermög-

licht. So konnten die Visitatoren gleich am Sonntag 

einen ersten Einblick in Kinder- und Jugendarbeit 

in unserem Dekanat gewinnen. Einer von ihnen 

war jeweils bei Kinder- und Familiengottesdiensten 

in Aschach und Schönering und Severin Lederhil-

ger besuchte das Schulfest des Gymnasiums und 

Org Dachsberg, das von den Oblaten des hl. Franz 

von Sales erfolgreich geleitet wird.  

Am Nachmittag wurde zur Landerlkapelle in Stro-

heim gepilgert und die neu renovierte Landerlka-

pelle gesegnet. Am Abend ging es zum gemeinsa-

men Mitarbeiter/innen/fest der Pfarren Aschach, 

Haibach und Hartkirchen. 

In der restlichen Woche standen dann ganz vielfäl-

tige Begegnungen an: Es gab ein Treffen mit den 

Bürgermeistern, ein Treffen mit Vertreter/inne/n 

der Landwirtschaft im Schloss Starhemberg, ein 

Treffen mit Vertreter/inne/n der Wirtschaftstreiben-

den in unserem Dekanat. Ökumenisch haben wir 

uns mit Repräsentant/inn/en der Evangelischen 

Kirche A. B. getroffen und in einer ökumenischen 

Vesper gemeinsam gebetet. In einer gut besuch-

ten Podiumsdiskussion im Kulturzentrum Bräuhaus 

wurde mit Hilfe von Bischof Manfred, dem oberös-

terreichischen Caritasdirektor Franz Kehrer und 

unserer aus unserem Pfarrgebiet kommenden 
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Landesrätin Birgit Gerstorfer der Blick auf die Be-

nachteiligten in unserer Gesellschaft geworfen. 

Den Visitatoren war es dabei in der gesamten Wo-

che ein Anliegen, nicht nur theoretisch die am 

Rand Stehenden ins Blickfeld zu rücken, sondern 

sie haben auch Begegnung mit verschiedenen Ziel-

gruppen gesucht, so z. B. mit Saisonarbeiter/inne/

n, alten Menschen, Kranken, auf Reha sich Befin-

denden und Beeinträchtigten. 

Natürlich ging es den Visitatoren in dieser Woche 

auch sehr stark um die Begegnung mit den Haupt-

amtlichen und stark in der Kirche engagierten Eh-

renamtlichen. So kam es zu einem Treffen mit den 

Mesner/inne/n, Pfarrhaushälterinnen und Pfarrsek-

retär/inn/en, zu einem Treffen mit den Finanzver-

antwortlichen, zu einem Austausch über die anvi-

sierten neuen Diözesanstrukturen im Zuge des De-

kanatsrates, zu Einzelgesprächen mit den Haupt-

amtlichen, wie auch zu einem Treffen mit den Seel-

sorgern, die als Dekanatskuraten in der Pensions-

zeit nach wie vor in unserem Dekanat aktiv mithel-

fen. Sehr im Mittelpunkt all dieser Treffen stand die 

prekäre Personalsituation in unserem Dekanat. 

Dieser aktuelle Mangel wurde intensiv thematisiert 

und die Visitatoren, die natürlich auch nicht zau-

bern können, haben dies mit Sicherheit gedanklich 

nach Hause mitgenommen. 

In unserem Pfarrgebiet durften wir die Visitatoren 

drei Mal begrüßen. Das erste Mal am Dienstag, als 

wir bei brütender Hitze gemeinsam mit der kfb von 

der Dorfkapelle Straßham zu unserer Filialkirche 

Annaberg gepilgert sind. „Unterwegs mit Gottes 

Segen“ wurden wir spirituell durch die Impulse und 

körperlich bei einer Rast am Annaberg gestärkt. 

Auch wenn es sehr heiß war, es ist einfach schön 

bei uns. Das zweite Mal durften wir die Visitatoren 

zu unserer Pastoralkonferenz bei uns in Alkoven 

begrüßen. Pastoralkonferenz heißt jenes regelmä-

ßig stattfindende Gremium, bei dem sich die Seel-

sorger/innen zum Gedankenaustausch über aktuel-

le pastorale Fragen regelmäßig treffen. Nach einer 

kurzen Andacht in unserer Pfarrkirche haben wir 

uns deswegen beratend in unser fast unerträglich 

erhitztes Pfarrzentrum St. Margaretha zurückgezo-

gen. Im Anschluss daran durften sich die Mitglieder 
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bei einer Jause stärken, durch die sich die Pfarre 

Alkoven als gute Gastgeberin präsentiert hat. Das 

dritte und letzte Mal durften wir einen Visitator 

schließlich beim gemeinsamen Vorabendgottes-

dienst am Samstag in der Kapelle unseres Institu-

tes Hartheim begrüßen. Im Anschluss an den Got-

tesdienst kam es zur guten Begegnung in zwei 

Wohngruppen.  

Vielen Dank an die handelnden Personen, die die-

se jeweiligen Treffen zu gelungenen Zeiten werden 

ließen! 

Den Abschluss der Visitationswoche bildete der 

große gemeinsame Gottesdienst in der Stadtpfarr-

kirche Eferding mit dem anschließenden Fest im 

Bräuhaus, bei dem jeweils aktiv und passiv einige 

von uns Alkovner/inne/n beteiligt waren, so wie 

auch schon bei Veranstaltungen zuvor.  

Als Mitglied der Dekanatsleitung, wie auch als 

Pfarrseelsorger blicke ich dankbar auf diese Woche 

zurück und möchte mich herzlich bei allen bedan-

ken, die über die eigene Pfarrgemeindegrenze den 

Blick hinausgeworfen und an einzelnen Veranstal-

tungen teilgenommen haben. In Zukunft werden wir 

dies noch viel stärker tun!  

Euer Pfarrseelsorger Mag. theol. Thomas Mair 

 

Im Namen der Pfarrgemeinde danke ich herzlich  

für die Mühe und die Hilfsbereitschaft sowie für euren Einsatz  

anlässlich des Fronleichnams- und des Pfarrfests 
(besonderer Dank an die Wald & Gartenservice Eder GesmbH. für die Bereitstellung der Birken)!  

 

         Euer Pfarrseelsorger 
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Neue Pastorale Mitarbeiterin in der Pfarre Alkoven 

„Siehe, wir haben alles verlassen und sind dir nachgefolgt!“ Mk 10,28b 

Mein Name ist Angela Seifert, 

ich bin 24 Jahre alt und werde 

ab September mein Pastorales 

Einführungsjahr in der Pfarre 

Alkoven verbringen. Ich bin in 

Bayern aufgewachsen und auf-

grund der steirischen Wurzeln 

meiner Familie habe ich vor 

zehn Jahren in der Südost-

steiermark bzw. im Burgenland Heimat gefunden.  

Nach meiner Matura studierte ich in an der Katho-

lisch-Theologischen Fakultät der Karl-Franzens 

Universität Graz Fachtheologie. Gegen Ende mei-

nes Studiums durfte ich als Hilfswissenschaftlerin 

am Institut für Neues Testament tätig werden. 

Schon während der Studienzeit war ich viele Jahre 

in einer Pfarre der Diözese Graz-Seckau ehrenamt-

lich pastoral vor allem in der Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen engagiert. 

Parallel zu meinem Studium und meiner ehrenamt-

lichen Tätigkeit in der Pfarre hörte ich den Ruf Got-

tes. In dieser Zeit der Berufungssuche wurde mir 

die franziskanische Spiritualität immer wichtiger, so 

habe ich die franziskanische Gemeinschaft des 

Franziskanerklosters Pupping kennengelernt.  

Durch den oben genannten Vers aus der Heiligen 

Schrift habe ich am Ende meines Studiums erken-

nen dürfen, dass mein Weg von der Steiermark 

nach Oberösterreich in die Pfarre Alkoven und in 

die Gemeinschaft nach Pupping führen wird, wo ich 

seit August wohne.  

Dankbar bin ich Gott, dass er mir Alkoven als ers-

ten Ort meines pastoralen, hauptamtlichen Wirkens 

„geschenkt“ hat. So freue ich mich von ganzem 

Herzen auf meinen Dienst und die ersten persönli-

chen Begegnungen.  

Mag.a theol. Angela Seifert 

Am 1. September 2019 haben wir im Rahmen des Pfarrgottesdienstes Frau Mag.a theol. Angela Seifert 

der Pfarrgemeinde als neue Pastorale Mitarbeiterin vorgestellt. Das Pastorale Einführungsjahr ist als Ein-

führung in die Pfarrpastoral konzipiert. In diesem Arbeitsjahr soll Angela Seifert Erfahrungen in möglichst 

vielen Bereichen der pfarrlichen Seelsorge sammeln.  

 

Wir wünschen Angela alles Gute für das Pastorale Einführungsjahr 

und viele persönliche Begegnungen in Alkoven! 
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Pfingstfest — Familiengottesdienst zum Vatertag 
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Am 20. Oktober feiern wir den Weltmissionssonntag als  

Familiengottesdienst. Wie voriges Jahr verkaufen wir auch 

heuer wieder Schokopralinen und Bio-Frucht-

Gummitierchen. Du kannst also FAIR-naschen und zugleich 

hilfst Du Jugendlichen in Asien, Afrika und Lateinamerika. 

50 Tage nach Ostern feiern wir das 
Pfingstfest. Wir Christinnen und Christen 
erinnern uns dabei einerseits an die An-
kunft des Heiligen Geistes, jenes göttli-
chen Begleiters, den Jesus seinen Jün-
gern und Jüngerinnen bereits angekündigt 
und versprochen hat. Andererseits wird 
das biblische Pfingstfest als der Entste-
hungsmoment der christlichen Gemeinde, 
unserer „Kirche“, gesehen.  

Am heurigen Pfingstfest feierten wir erst-
mal den Vatertag mit der „Daddy-Cool-
Challenge“ und einem Picknick im Pfarr-
garten. 
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Firmvorbereitung 2018/2019: Rückblick 

1. Firmtreffen / Gottesbilder 

Ca. 40 Firmkandidat/inn/en aus Alkoven und 
Schönering bereiteten sich heuer gemeinsam 
auf die Firmung vor. Beim ersten Firmtreffen 
ging es nach einer Kennenlernrunde haupt-
sächlich darum, ob und wie wir uns Gott und 
den Geist Gottes vorstellen, welche Gottesbil-
der wir mit uns tragen.  

Begegnung Firmspender in Wilhering 

Nach einer sehr interessanten Vorstellung der 

Kirche, des Ordens, der angrenzenden reno-

vierten Räumlichkeiten und des neugestalte-

ten Innenhofs wurde eine Probe-Firmung 

durchgeführt. Danach gab´s - „Abt Reinhold 

ganz persönlich“ – ein Erlebnis für alle. Ge-

spräche über Gott und die Welt, Fragen ohne 

Tabus und einiges mehr. 

Firmlingsvesper in Lambach 

Gemeinsam sollte über jugendrelevante The-
men mit- und nachgedacht und eine Vesper 
gefeiert werden. Anschließend gab es eine 
Begegnungsmöglichkeit bei einer Agape. 

Spirinight „Spuren—Follow me“ 

So machen sich mehr als 1200 Firmkandidat/
inn/en und ihre Begleiter/innen an diesem 
besonderen Abend auf die Suche nach den 
Spuren, die sie auf dieser Erde und bei ihren 
Mitmenschen hinterlassen und hinterlassen 
wollen. Und sie fragten sich, ob Jesus schon 
eine Art „Influencer“ war, also jemand der auf 
unser Leben Einfluss nimmt. In 60 verschie-
denen Workshops konnten sich die Firmkan-
didat/inn/en mit kreativen, gesellschaftspoliti-
schen und spirituellen Themen auseinander-
setzen. Zum Abschluss wurde gemeinsam mit 
Bischof Manfred ein stimmungsvoller Gottes-
dienst gefeiert.  

Versöhnungsfeier am 26. April 

Viele Firmkandidat/inn/en aus dem Dekanat 
Eferding bevölkerten unsere Pfarrkirche in 
Alkoven. Sie setzten sich mit ihren guten, 
aber auch mit ihren schlechten Eigenschaften 
auseinander und mit dem, was in ihrem Leben 
nicht ganz so rund läuft. Nach der Wortgottes-
feier in der Kirche vertrauten die Firmkandi-
dat/inn/en ihre Unzulänglichkeiten dem Feuer 
an. 

Firmkandidat/inn/en-Pat/inn/en-
Wanderung 

Ein Ziel der Firmvorbereitung ist es, die Bezie-
hung zwischen Firmkandidat/in und Pat/in/en 
zu stärken. Firmpat/inn/en sind eine zusätzli-
che Ressource im Familiensystem ab dem 
Zeitpunkt, wo die Eltern „schwierig“ werden. 
Pat/inn/en können Vorbild bei Lebensent-
scheidungen, Notnagel bei Sorgen, langjähri-

ge Begleiter/innen und Lebensfreund/inn/en 
werden. Bei der Firmkandidat/inn/en-Pat/inn/
en-Wanderung ging es darum, sich besser 
kennenzulernen und die Beziehung zu vertie-
fen Den Abschluss bildete eine Meditation 
zum Ritual der Handauflegung: Ich stehe hin-
ter dir und zu dir und will dir ein/e spürbare/r 
Begleiter/in sein. Mit einer Anleitung, sich ge-
genseitig einen Brief zu schreiben, wurde die 
sehr angenehme und engagierte Gruppe ent-
lassen. 

„Rent a Firmling“  

Für drei Stunden Arbeit ließen sich die Firm-
kandidat/inn/en aus Schönering und Alkoven 
gegen eine Spende mieten. Zusammenge-
kommen sind dabei 900 €. Damit unterstützen 
sie den Bau einer Schule in einem Dorf in 
Ghana auf Initiative von Alex Oppolzer. 

Spiri-Biking 

Entlang unserer „Pilger-strecke“ Schönering – 
Alkoven – Aschach – Hilkering – Schaunburg 
– Stroheim – Landerlkapelle – Eferding – Al-
koven – Schönering (sportliche 50 km in 7 h) 
begegneten uns an verschiedenen Orten und 
Stationen Menschen, die uns etwas über ihre 
eigenen Pilger- und Glaubenserfahrungen 
berichteten und jeweils eine spirituelle Beson-
derheit an ihrem Ort präsentierten. 

Nightline  

Vor der Nightline gab es einen Firmsymbole-
Crashkurs. Dann ging es ab ins Freie zur 
Nightline: Mein bisheriger Lebensweg. Ab-
schied von der Kindheit. Was gibt mir Halt 
zwischen Kindheit und Erwachsenwerden? 
Firmung als Bestärkung auf diesem Weg. Hin-
einwachsen ins Erwachsenwerden 
(Verantwortung, Freiheit, Gestaltung). Das 
waren die Themen der erlebnispädagogi-
schen Methode „Nightline“. Die Situation der 
Firmlinge ist geprägt vom Umbruch der Pu-
bertät. Das Sakrament der Firmung ist die 
feierliche Zusage Gottes, dass er diesen Le-
bensübergang mitgeht und uns sein Geist 
beim Erwachsenwerden bestärkt. Begonnen 
haben wir im Kindergarten mit einem Blick 
zurück. Dann haben wir diese Erinnerungen 
dem Fluss des Lebens zurückgegeben, um 
offen zu werden für den Blick nach vorne und 
den neuen Lebensweg. Ein gespanntes Seil 
im dunklen Wald stand für den Halt, den wir 
uns für die Zukunft erhoffen dürfen. Durch die 
Augenmaske merkten wir aber auch, dass 
vieles im Dunkeln liegt und unbekannt ist und 
dass wir darauf vertrauen müssen, dass wir 
begleitet sind, auch wenn Hindernisse und 
Schwierigkeiten kommen. Mit einem Zuspruch 
am Beginn und einem Segenszeichen am 
Ende der „Nightline“ wurde Bezug genommen 
auf Firmrituale. 

Cornelia Taubner 

 

Informationsabend für die Firmvorbereitung 2019/2020: 

13. November 2019, 19 Uhr, Pfarrheim Schönering 

https://schoenering.at/2019/06/rent-a-firmling-900-e-fuer-afrika-2/
https://schoenering.at/2018/05/nightline-zwischen-kind-und-erwachsensein/
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Aus dem Pfarrleben ...
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Das Pfarrfest hat einen festen 

Platz im Kalender. So genossen 

am 7. Juli 2019 Jung und Alt 

kurzweilige Stunden im Pfarr-

garten. Unsere Musikkapelle 

unter der Leitung von Mag. Ro-

land Pichler sorgte mit Hits wie 

„YMCA, Thriller oder Bill Ram-

sey“ für gute Stimmung und die 

kfb verwöhnte die Besucher/

innen mit liebevoll verzierten 

Lebkuchenherzen, leckeren Tor-

ten und Kuchen. 

So hielten es viele vermutlich 

länger aus, als vorgehabt. Auch 

der am frühen Nachmittag ein-

setzende Regen tat dem gemüt-

lichen Beisam-

mensein keinen 

Abbruch: kurzer-

hand übersiedel-

ten die Gäste in das Pfarrzent-

rum und ließen dort das Pfarr-

fest ausklingen. 

Ein herzliches Danke allen, die 

gekommen sind, besonders 

aber denen, die dieses Fest vor-

bereitet, in verschiedenster Wei-

se mitgeholfen, etwas gespen-

det haben. Nur weil so viele et-

was beigetragen haben, ist die-

ses Pfarrfest wieder so schön 

geworden! 

Sabine Auer 

Annafest   

Zum ökumenischen Gottesdienst am 28. Juli um 14 Uhr trafen sich auch 

heuer wieder Frauen, Männer und Kinder aus den christlichen Gemeinden 

Thening, Eferding und Alkoven, um mit dem evangelischen Pfarrer Johan-

nes Hanek und Herrn Alfred Kain für die katholische Pfarre Alkoven, ge-

meinsam in der schön geschmückten Annabergkirche zu feiern. Pfarrer Ha-

nek sorgte durch die musikalische Unterstützung am Klavier dafür, dass 

Gott mit Begeisterung Loblieder gesungen wurden. 

Kräutersegnungsmesse  

Die Goldhaubengruppe hat am 15. August die 

Kräutersegnungsmesse mitgestaltet. Heilkräuter 

aus der Region wurden gesammelt und zu wohlrie-

chenden Büscherln gebunden. Im Rahmen des 

Gottesdienstes wurden die Kräuter gesegnet und 

für eine freiwillige Spende an die Kirchenbesucher/

innen verteilt. Im Anschluss luden die Goldhauben- 

und Kopftuchfrauen zu selbstgebackenen Mehl-

speisen und Kaffee ins Pfarrzentrum. Dank der 

zahlreichen Spenden konnten die Goldhaubenfrau-

en für das Projekt „Licht für die Welt“ 300 Euro 

spenden. Der Pfarre Alkoven kommen 500 Euro 

zugute, um die neuen Sitzauflagen für die Kirchen-

bänke mitzufinanzieren. Vielen Dank dafür! 

Pfarrfest  
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Aus dem Pfarrleben ... 

Am 25. Juni pilgerten wir im Rahmen der Deka-

natsvisitation von der Dorfkapelle Straßham über 

Gumpolding, Großhart und Annaberg wieder zu-

rück nach Straßham.  

Wir, das waren die ehrenamtliche Vorsitzende der 

kfb OÖ, Paula Wintereder, Bischofsvikar Willi Vie-

böck und weitere 18 hitzebeständige Menschen.  

Wir pilgerten an einem hochsommerlich heißen 

Tag getreu unserem Motto „Unterwegs mit Gottes 

Segen“. So konnten wir leiblich nachspüren, wie 

es seinerzeit wohl Jesus und seinen Jüngerinnen 

und Jüngern ergangen ist, wenn sie zu Fuß unter-

wegs gewesen sind.  

Bei einer Rast an der Cäcilienkapelle konnten wir, 

von der Natur inspiriert, etwas Kraft tanken. Nach 

einem Anstieg wurden wir in Großhart mit einer 

großartigen Aussicht belohnt.  

Die Annabergkirche war unser nächstes Etappen-

ziel, wo wir uns im Anschluss an eine kurze An-

dacht bei einer Jause und kalten Getränken ge-

stärkt haben. Der Schatten vor der Kirche  bot uns 

eine Oasen ähnliche Umgebung, in der wir uns 

erfrischen konnten. So konnten wir unseren Pilger-

weg fortsetzen und an unseren Ausgangspunkt bei 

der Dorfkapelle in Straßham mit Gottes Segen zu-

rückkehren. 

Mag.a Rebecca Mair 
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„Unterwegs mit Gottes Segen“  
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Neues aus der Bibliothek der Pfarre Alkoven 

Lesenacht 

Ein Ferienhighlight gleich zu Ferienbeginn. Mit einer Lesenacht beteiligte sich die Bücherei am Kinderferi-

enprogramm der Gemeinde Alkoven. 16 Kinder hatten viel Spaß beim Spielen und Lesen und mit einem 

gemeinsamen Frühstück fand die Lesenacht einen gemütlichen Ausklang.  
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Flohmarkt  

Der Bücherflohmarkt beim Pfarrfest war 

gut besucht.  Der Reinerlös dieser Veran-

staltung in Höhe von 150 Euro kommt der 

Pfarre zu Gute und wird für den Ankauf 

von Sitzauflagen verwendet. 
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Chronik 

Taufen 
 

In unsere Glaubensgemeinschaft  
wurden aufgenommen: 

Verstorbene  
 

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen: 

08. 06. Tobias Reichl, Leonding 

09. 06. Hannah Mayr-Lehner, Winkelgarten 22 

15. 06. Lina Kern, Wehrgasse 30/9 

16. 06. Leon Wimmer, Neubaustraße 4/5 

22. 06. Felix Purner, Marchtrenk 

23. 06. Lukas Thianich-Winkler, Oberfeldweg 8 

29. 06. Vanessa Hofmann, Schusterweg 19 

06. 07. Leni Kainberger, Weinberggasse 36 

10. 08. Sarah Elaine Trausner, Wels 

11. 08. Julian Linzner, Rosenstr. 8 

17. 08. Constantin Levi Haim, Wehrgasse 20/3 

18. 08. Lukas Andreas Schachinger, Aham 4/1 

24. 08. Sophie Möstl, Stroheim 

25. 08. Dominik Doppler, Feldstraße 3/4 

31. 08. Lotta Füreder, Schusterweg 7 

01. 09. Lio Schmolmüller, Wagnerweg 11 

22. 05. Leopold Hartl, Polsing 15 

11. 06. Maximilian Schanes, Im Dörflfeld 6 

27. 06. Johann Stoiber, Bad Schallerbach 

12. 07. Christoph Lehner, Ufer 8 

17. 07. Heribert Bayer, Theningerstraße 4 

22. 07. Rudolf Aumayr, Spenglerstraße 10 

23. 07. Margaritha Gruber, Alkovnerstraße  4 

27. 07. Helga Limberger, Axbergerstraße 9 

31. 08. Alois  Steinhuber,  Axbergerstraße 11 

Trauungen 
Das Ja-Wort zur Lebensgemeinschaft 
haben einander gegeben: 

17. 08. Bettina u. Thomas Ackermann, Kirchberg 

31. 08. Andreas u. Waltraud Bauer, Berghamerstr. 48 

07. 09. Andreas u. Anna Gerstorfer, Kirchberg 
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Termine und Gottesdienste 
auch von der Homepage unserer Pfarre abrufbar: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4007 

Pfarrgottesdienst:   Sonntag, 9:30 Uhr in der Pfarrkirche 
Vorabendgottesdienst:  Samstag, 17:00 Uhr in der Kapelle des Institutes Hartheim 
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Bürozeiten im Pfarrbüro:  

Dienstag 8:30 - 11:00,  

Mittwoch 8:30 - 11:00 und 17:00 - 19:00 Uhr.  

Bürozeiten in den Schulferien:  

Mittwoch 8:30 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr.  

Das nächste miteinander erscheint zum Advent 2019 

Redaktionsschluss: 20.10.2019. 

So., 29. 9. 
Erntedankfest 

9:30 Uhr 

 

 

Eintreffen des Erntewagens am Gemeindeplatz,  
Segnung der Erntekrone und -gaben; Festzug zur Pfarrkirche; 
Feier des ökumenischen Erntedankgottesdienstes  
gemütliches Beisammensein am Pfarrplatz und im Pfarrzentrum  
bei Musik, Speis und Trank  

Di., 01. 10. 17:00 Uhr Gedenkfeier im Lern– und Gedenkort Schloss Hartheim 

So., 06. 10. 9:30 Uhr 
10:30 Uhr 

Pfarrgottesdienst  
Senior/inn/ensonntag - Wortgottesfeier im Kulturtreff. 

Mi., 16. 10. 19:00 Uhr Meditationsabend im Meditationsraum des Pfarrzentrums 

So., 20. 10. 
Weltmissions-
sonntag 

9:30 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Verkauf von  
Schokopralinen und Biofruchtgummitierchen 

Fr., 01. 11. 
Allerheiligen 

9:30 Uhr 
13:30 Uhr 
14:00 Uhr 

Wortgottesfeier 
Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
Totengedenken am Friedhof, Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
und Gräbersegnung (Beginn gleich am Friedhof!) 

Sa, 02. 11. 
Allerseelen 

19:00 Uhr 

 

Allerseelengottesdienst (mit besonderem Gedenken an die im 

letzten Jahr Verstorbenen) 

Mi., 13. 11. 19:00 Uhr Informationsabend Firmvorbereitung 
im Saal des Pfarrheims Schönering (Pfarrplatz 3, 4073) 

So., 17. 11. 9:30 Uhr Elisabethsonntag. Familiengottesdienst 

Mi., 20. 11. 19:00 Uhr Meditationsabend im Meditationsraum des Pfarrzentrums  

So., 24. 11. 
Christkönig 

9:30 Uhr Festgottesdienst. Mitgestaltung: Goldhaubengruppe Alkoven 

Sa., 30. 11. 18:00 Uhr Adventkranzsegnung in der Pfarrkirche 

So., 01. 12. 9:30 Uhr 1. Adventsonntag. Familiengottesdienst 

Oktoberrosenkranz 

jeweils ½ Stunde vor allen  

Gottesdiensten. 
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Erstkommunion 2020: 

Sonntag, 26. April, 9:30 Uhr 

in unserer Pfarrkirche! 

Foto: Maria Gabriel 


